
Jugendschutz
bei Veranstaltungen



Allgemeines
§ 1 Begriffsbestimmungen

• Kinder
sind Personen unter 14 Jahren

• Jugendliche
sind Personen, die  14, aber noch nicht 18 Jahre sind

• Personensorgeberechtigte
Personen, denen nach BGB die Personensorge zusteht, also 
die Eltern, ein Elternteil oder Vormund

• erziehungsbeauftragte Person 
muss über 18 sein und nimmt Erziehungsaufgaben aufgrund einer 
Vereinbarung mit einer personensorgeberechtigten Person wahr  



§ 2 Prüfungs- und Nachweispflicht

§ 3 Bekanntmachung der Vorschriften

Veranstalter und Gewerbetreibende müssen die für ihre Betriebe 
und Veranstaltungen geltenden Vorschriften durch deutlich 
sichtbaren und gut lesbaren Aushangbekannt geben
Kino, Getränkemarkt, Tankstelle, Disco, Beatabend, Kiosk, PC-
Laden ...

Erziehungsbeauftragte Personen müssenihre Berechtigungauf 
Verlangen darlegen, 
Veranstalter und Gewerbetreibende müssendies im Zweifelsfall 
überprüfen



§ 5,(1) Anwesenheit bei öffentlichen               
Tanzveranstaltungen

• unter 16 Jahrenohne Begleitung einer personensorge-
berechtigten oder erziehungsbeauftragten Person nicht!

• Ab 16 Jahren längstens bis 24.00Uhr
� Ausnahme: in Begleitung einer personensorgeberechtigten oder 

erziehungsbeauftragten Person keinezeitliche Einschränkung 

§ 5,(2) Ausnahmeregelungen
Veranstaltungen eines anerkannten Jugendhilfeträgers, künstlerische 
Betätigung, Brauchtumspflege (Brauchtum muss wesensbestimmend 
sein, nicht kommerziell!)

• Kinder und Jugendliche bis 22.00Uhr
• Jugendliche (ab 14 Jahren) bis 24.00Uhr

§ 5,(3) Weitere Ausnahmen auf Vorschlag des Jugendamtes



Beachte:  
• Personensorgeberechtigtesind in der Regel 

die Eltern
• Erziehungsbeauftragte Person

� muss geeignet sein! 
� volljährig
� reif und in der Lage, die Verantwortung 

für den Minderjährigen zu übernehmen
� darf nicht unter Alkoholeinfluss stehen
� Kontrolle des Alkoholkonsums des 

Minderjährigen
� Heimfahrt muss gesichert sein



§ 9 Alkoholische Getränke
Abgabe und Verzehr in der Öffentlichkeit

Wein, Sekt und Bier
• Jugendliche ab 16 Jahren
� Ausnahme: Jugendliche (ab 14 Jahren) in Begleitung 

eines Personensorgeberechtigten

Branntwein und branntweinhaltige Getränke oder 
Lebensmittel
z.B. Schnaps, Whisky-Cola, Wodka-Orange, Alcopos, 
Cocktails, Pfläumles, Weinbranntbohnen

Nur Erwachsene! (ab 18 Jahren)



An jedem alkoholischen 

Getränk, das ein 

Jugendlicher zu sich 

nimmt, 

verdient ein Erwachsener!



• In der Öffentlichkeit dürfen Tabakwaren an Kinder oder 
Jugendliche weder abgegeben noch darf ihnen das 
Rauchen gestattet werden! 

• Keine Abgabe von Tabakwaren in Automaten,                  
es sei denn

� der Automat steht an einem unzugänglichen Ort

� entsprechende technische Vorrichtungen oder ständige 
Aufsicht

§ 10 Abgabe von Tabakwaren und      
Rauchen in der Öffentlichkeit



Tipps für Veranstalter von 

• Beatabenden

• Kirchweih

• Fasching

• (Straßen-)Festen

• ....



� Bereits im Vorfeld die Gemeinde, das Amt für Jugend 
und Familie oder die zuständige Polizeiinspektion 
verständigen (§ 19 LStVG)

� Festlegung der erwarteten Gesamtbesucherzahl
- Hallen- bzw. Festzeltgröße beachten

� ausreichende Anzahl von geeigneten (!) Ordnern
- Kennzeichnung wie T-Shirt oder Binde
- Verhältnis  Ordner : Besucher in etwa bei 1 - 3 : 100, 

abhängig vom Veranstaltungscharakter
- sinnvoll: professioneller Sicherheitsdienst 

(security)



� Durchgangsschleuseim Eingangsbereich einrichten

- getrenntes Kassen- sowie Kontrollpersonal
- Eintrittskarten erst an Abendkasse, um Weitergabe an 

unter 16jährige zu verhindern
- kein Zutritt von offensichtlichen Störern und Randalierern
- kein Zutritt von erkennbar Angetrunkenen
- kein Zutritt mit Waffen, Drogen oder gefährlichen 
Gegenständen 

- kein Zutritt mit Rucksack (Alkohol)
- Sicherheit der Besucher steht im Vordergrund!



� Ausweiskontrolle beim Einlass

- kein Zutritt für Jugendliche unter 16 Jahren ohne 
Begleitung!

- alle Jugendlichen unter 18 Jahren Ausweis hinterlegen 
lassen

- verschiedenfarbige Stempel oder Bändchen für die 
Gruppen „unter 18“ und „über 18“ – dadurch bessere 
Kontrolle bzgl. Anwesenheit und Alkohol





Weinfest in Eibelstadt



Auflagen in Auszügen aus dem Bescheid      
der Stadt Eibelstadt

1. Musik- und Ausschankzeiten
• Um 22.00 Uhr ist die Lautstärke der Musik zu reduzieren. 

Spätestens um 23.30 Uhr sind die Musikdarbietungen zu beenden. 
Eine Differenz von 15 Minuten ist für Zugaben gedacht.

01.30 Uhr24.00 Uhr24.00 Uhr – ab 23.30 Uhr kein 
Flaschenverkauf mehr

Montag

01.30 Uhr24.00 Uhr24.00 Uhr – ab 23.30 Uhr kein 
Flaschenverkauf mehr

Sonntag

02.30 Uhr01.00 Uhr01.00 Uhr – ab 00.30 Uhr kein 
Flaschenverkauf mehr

Samstag

Der Festplatz muss 
geräumt sein um

Ruhestörender Lärm muss 
unterbleiben ab

Der Getränkeverkauf in den Weinständen ist einzustellen abVeranstaltungstag



2. Anforderungen zur allgemeinen Sicherheit

• Ein Ordnungsdienst, mindestens 9 Personen, muss vorhanden 
sein.

• Der Ordnereinsatz muss solange gewährleistet sein, bis der letzte 
Besucher den Veranstaltungsort verlassen hat. Auch die 
anliegenden Gassen sind durch regelmäßige Streifengänge zu 
kontrollieren.

• Für alle Verantwortlichen wird ein striktes Alkoholverbot 
ausgesprochen.

Auflagen in Auszügen aus dem Bescheid 
der Stadt Eibelstadt





� Durchsagen zum Verlassen der Veranstaltung
- gegen 23.45 Uhr, 24.00 Uhr und 0.15 Uhr
- ernsthaft und mit Nachdruck! 

� Erziehungsbeauftragung
- grundsätzlich Übertragung an jede geeignete, 
volljährige Person möglich 

- Personen unter Alkoholeinfluss oder die die 
Tanzveranstaltung ohne den Minderjährigen verlassen, 
sind nicht geeignet!

- Prüfungs- und Nachweispflicht
- Übertragung nur für den jeweiligen Abend möglich
- Übertragung auf Veranstalter, Gastwirt, Gewerbe-
treibende nicht möglich 



Erziehungsbeauftragung 

 

(nach § 1 Abs. 1 Nr. 4 Jugendschutzgesetz) 
 
 

Hiermit erklären wir, ________________________________________________________ 
    (Name der Eltern) 
 
dass für unser minderjähriges  
 
 

Kind  ______________________________________________________________________ 
 (Name, Vorname, Geburtsdatum) 
 
 

für die Veranstaltung / Lokal / Disco  ___________________________________________ 
 
 
__________________________________________________________________________________________ 
      (Name der Veranstaltung und Ort) 
 
 
 

am ______________________   ���� bis ____________ Uhr 
 (Datum) 
       ���� bis zum Ende der Veranstaltung 
  
        
Herr/Frau __________________________________________________________________ 
  (Name, Vorname, Geburtsdatum) 
 
die Erziehungsaufgaben wahrnimmt. 
 
 
 _____________________________________________________________________ 
    (Unterschrift der erziehungsbeauftragten Person) 

 
Wir kennen die Begleitperson und vertrauen ihr; zwischen ihr und unserem Kind besteht ein 
Autoritätsverhältnis. Sie hat genügend erzieherische Kompetenz um unserem Kind Grenzen setzen zu 
können (vor allem hinsichtlich Alkoholkonsum). Wir haben mit ihr auch vereinbart, wann und wie unser 
Kind wieder nach Hause kommt. Wir wissen, dass sowohl unser minderjähriges Kind, wie auch die von 
uns mit Erziehungsaufgaben beauftragte Person im Falle einer Kontrolle in der Lage sein müssen, sich 
auszuweisen.  
 

Für eventuelle Rückfragen sind wir an diesem Abend  
 
___________________    telefonisch unter __________________________________ erreichbar. 
(Datum)       (Telefonnummer) 
 
 
___________________________________    ______________________________________________________ 
(Ort, Datum)     (Adresse) 
 
 
_________________________________________________       _____________________________________________ 
(Unterschrift sorgeberechtigte Mutter)   (Unterschrift sorgeberechtigter Vater) 
 
 
 
 Achtung: Aufsichtsübertragungen können nur für den jeweiligen Abend erteilt werden. Eine Übertragung  

auf Gastwirte bzw. Veranstalter ist unzulässig!  
Die erziehungsbeauftragte Person muss in der Lage sein, die Aufsicht für den Jugendlichen zu gewähren und 
muss während des gesamten Aufenthaltes des Jugendlichen bei der Veranstaltung ebenfalls anwesend sein. 

         

  
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei uns: 
 

Zeppelinstr. 15, 97074 Würzburg 
Tel.: 0931/8003-293 

e-mail: s.junghans@lra-wue.bayern.de 
 



� Hausrecht

- Abgabe der Ausweise als Vertragsbestandteil 

- Eigene Einlassregeln möglich

- Kein Zutritt von offensichtlichen Randalierern

- Veranstalterbedingungen aushängen 

- Entfernung von Störenfrieden, Angetrunkenen

- Hausverbot erteilen 



� Ausschank alkoholfreier Getränke

� Lautstärkepegel

- Gehörschutz ist Jugendschutz!

- max. 90 – 97 db (A)

- auf den Literpreis gerechnet günstiger als 
alkoholische Getränke!

- alkoholfreie Cocktails

- man kann auch ohne Alkohol Spaß haben!



� Organisatorische Hinweise

- Jugendschutzbeauftragten benennen

- Schulung, Belehrung der Helfer/Mitarbeiter über JuSchG

- Minderjährige Helfer erst ab 16 Jahren für Tische stellen 
oder Bier- und Weinausschank im einsehbaren Bereich, 
kein harter Alkohol!

- bereits im Vorfeld auf Homepage, Plakaten, Handzetteln,    
in Pressemitteilungen und deutlicher Hinweis auf die 
Jugendschutzbestimmungen

- Hilfsdienste (Sanitäter, Feuerwehr, Polizei)



� Organisatorische Hinweise

- Aushang des Jugendschutzgesetzes im Eingangsbereich 
und beim Getränkeausschank

- Umzäunung des Freigeländes

- Trennung des Barbereiches, nur Volljährige Zutritt

- Notausgänge nicht verstellen, durch Ordner überwacht

- Taxidienst einrichten, um Besucher zum schnellen  
Verlassen der Veranstaltung zu veranlassen



� Haftung
• Veranstalter – in der Regel der Vereinsvorstand 

• Mitarbeiter, Helfer am Einlass, in der Halle/Zelt,      
beim Getränkeausschank…

� Hohe Bußgelder!
• Bußgeldrahmen bis zu 50.000 Euro bei Vorsatz

• Anwesenheit 2.000 bis 3.000 Euro

• Abgabe von Branntwein an 

- Kinder 4.000 Euro 

- Jugendliche 2.000 Euro









Workshop in Kürnach am 21.04. 2009









Weitere Informationen:

Stephan Junghans

Amt für Jugend und Familie

Kommunale Jugendarbeit - Jugendschutz

Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg

Tel.: 0931/8003-293, Fax. 8003-420

s.junghans@lra-wue.bayern.de

www.landkreis-wuerzburg.de


